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Liebe Leserinnen und 
Leser, 

„Blumen sagen mehr als 
tausend Worte!“  Ein 
bunter Strauß voller Blu-
men lässt viele Menschen 
lächeln – mich einge-

schlossen. 
Doch dabei lässt sich beim Verschen-

ken von Blumen auch so einiges falsch 
machen. Jedenfalls wenn es nach dem 
großen „Blumen-Knigge“ geht.  

Dort steht, dass man immer noch in 
sog. „Symbolik-Fettnäpfchen“ treten 
kann, wenn man nicht darauf achtet, wel-
che Blumen man verschenkt.  

So soll man weiße Blumen nur dann 
verschenken, wenn der oder die Be-
schenkte diese bekanntermaßen nicht als 
„Grabesblume“ verstehe. 

Auch bei langstieligen roten Rosen 
sollte man darauf achten, wem man sie 
schenkt, um nicht missverstanden zu 
werden.  

Dahinter steht der Gedanke, dass be-
stimmte Blumen und deren Farben im-
mer auch ein bestimmtes Thema mit sich 
tragen.   

Vor ein paar Wochen fand in unserer 
Kirche ein besonderer Gottesdienst statt 
(siehe Seite 17). Zur Begrüßung winkten 
viele Kinder mit ihren mitgebrachten 
Blumen. Ein Anblick eines bunten Blu-
menmeeres bot sich allen Anwesenden. 
Rosen, Tulpen, Gerberas, Narzissen und 
Ginstersträuße - alles war in sämtlichen 
Farben dabei.  

Die Kinder der Grundschule Calberlah 
sowie deren Lehrer/-innen feierten einen 

Ostergottesdienst, in dem der Garten des 
Ostermorgens eine wichtige Rolle spiel-
te.  

Auf dem Titelbild dieses Gemeinde-
briefes sehen wir, was die Kinder mit 
diesen Blumen machten. Sie schmückten 
das hölzerne Kreuz, das eben noch für 
Schmerzen und Leid stand, und feierten 
so die Auferstehung Jesu im bunten  
Garten. 

Ein tolles Bild für dieses fast unbe-
greifliche Geschehen: Aus dem trocke-
nen Holz des Kreuzes, aus dem Baum-
stumpf des Lebensbaums wachsen erst 
ganz zart und dann mit aller Kraft neue 
Triebe von sattem Grün und Gelb und 
Rot und Lila und ... Unaufhaltsam und 
trotz aller Hindernisse. Und das nicht  
nur mit weißen Lilien, sondern mit allen 
Farben und Formen. Sie stehen für die 
bunte und allumfassende Osterfreude. 

Die im Frühjahr sich wieder durch-
setzende Blütenpracht nach einem langen 
Winter steht ebenso symbolisch für das 
Leben. Auch für das Leben, das nach 
einer Zeit der Dunkelheit und der Kälte 
des Todes bei Gott wieder zu neuem, 
auferstandenem Leben wird.  

Und so können wir es den Kindern  
der Grundschule nachmachen und beim  
Anblick der bunten Blütenpracht rufen:  
Halleluja! Christus ist auferstanden!  

 
Ich wünsche Ihnen inmitten der bunten 

Blumen- und Sommerjahreszeit Gottes 

Segen! 

 
Ihre Pastorin 

Sina Bembennek 

Gedanken zum Weiterdenken 
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Inhaltsverzeichnis 

Danke Herr Pastor Pauer! 

Vom 16.3.2015 bis zum 20.2.2016 – dem 
Tag vor dem Ordinationsgottesdienst von 

Frau Pastorin Bem-
bennek – hat Herr Pastor 
Pauer die Vakanzvertre-
tung unserer Kirchenge-
meinde übernommen.  
Entgegen aller Erwartun-
gen war es dann doch 
fast ein Jahr geworden. 
Sein Dienst beinhaltete 
Taufen,  
Trauungen und Beerdi-

gungen.  
Ein Adventsgottesdienst mit der Ober-

schule ist besonders hervorzuheben. Herr 
Pastor Pauer begleitete und unterstützte den 
Kirchenvorstand bei Kirchenvorstands-
sitzungen. Im Stellenbesetzungsverfahren 
der Pastorenstelle begleitete er uns beim 
Besuch eines Vertreters der Landeskirche 
und zeichnete ein positives Bild unserer 
Kirchengemeinde. 

Das alles leistete er neben seinem Dienst 
in den Kirchengemeinden Essenrode / Gras-
sel und Meine und verdient besondere Aner-
kennung. Auch, dass er neben diesem 
Dienst noch mehrere Gottesdienste mit uns 
in Calberlah feierte. 

Mehrfach äußerte sich Herr Pastor Pauer 
dahingehend, dass ihm die Arbeit in unserer 
Kirchengemeinde viel Freude macht und 
brachte das mit seiner Vikariatszeit in 
Calberlah in Verbindung. So hatte er immer 
noch Bezug zur Gemeinde und zu Gemein-
degliedern. 

Kirchenvorstand Friedhelm Fendler be-
dankte sich bei Herrn Pastor Pauer im Got-
tesdienst am 24. Januar 2016 mit einem 
Präsentkorb voller internationaler Speziali-
täten aus „Fairem Handel“.  

 

So sagen wir im Namen des Kirchenvor-
standes und der Kirchengemeinde  
für die Vakanzvertretung nochmals ganz 
herzlich: 

 „Danke, Herr Pastor Pauer!“ 
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Termine / Aktuelles 
 
 
 
 

Termine Gemeindefrühstück 

Die nächsten Termine für das Gemeinde-
frühstück sind: 

 6. Juni 

 Juli/August: kein Gem.frühstück  

 5. September 
Die Liste zur Anmeldung hängt im Flur der 
Kirche vor dem jeweiligen Termin aus 
(Frühstücksbeginn jeweils um 8:30 Uhr). 

 

Gemeindefahrt am 8. Septem-
ber nach Bruchhausen-Vilsen 

Unsere Gemeindefahrt wird uns in diesem 
Jahr in die Umgebung von Bruchhausen-
Vilsen führen.  

Am 8. September werden wir aufbrechen 
und gemeinsam einen Tag im Kreis 
Diepholz verbringen. Die Planungen laufen 
und so steht unter anderem die erste  
Museumseisenbahn Deutschlands auf dem 
Programm.  

Wann es genau losgeht und wie hoch die 
Kosten sein werden, wird noch bekannt ge-
geben. Anmeldungen nimmt Frau Pröhl zu 
den Bürozeiten entgegen. 
 

Läuten vor Trauerfeiern 

Wenn in der Friedhofskapelle in Calberlah 
Trauerfeiern stattfinden, werden zum Aus-
gang und zum Geleit des Sarges auf dem 
Weg zum Grab die Glocken geläutet. 

Der Kirchenvorstand hat nun beschlossen, 

dass die Glocken zudem auch vor den Trau-
erfeiern läuten sollen.  

Die Glocken sind ein hörbares Zeichen für 
die Gemeinde und machen die Gemeinde-
glieder aufmerksam. Sie laden ein, Gemein-
schaft bei den schönen und freudigen Gottes-
diensten zu feiern und zugleich die traurigen 
Stunden in Gemeinschaft auszuhalten. 
 

Sommerkirche in der Region 

Bald steht sie wieder vor der Tür: Die Som-
mer- und zugleich Urlaubszeit. Darum ist es 
seit Jahren eine Tradition zu dieser Zeit in 
der Region Gottesdienste als Sommerkirche 
zu feiern. 

Sommerkirche heißt, dass an vier Sonnta-
gen während der Sommerferien jeweils ein 
Gottesdienst in der Region stattfindet. In 
Calberlah findet deshalb an den ersten drei 
Terminen kein Gottesdienst statt: 

 

 am 3.7. um 10 Uhr in Essenrode 

 am 10.7. um 10 Uhr in Meine 

 am 17.7. um 11.15 Uhr  in Isenbüttel 

 am 24.7. um 10 Uhr in Calberlah. 
 

Zu unserem Gottesdienst am 24.7.  in 
Calberlah laden wir zu einem Familiengot-
tesdienst ein, der musikalisch u.a. von der 
Flötengruppe unter der Leitung von Frau 
Schineller begleitet wird. 
 

Einladung zum Schulanfänger-
gottesdienst 

Die Aufregung steigt bei den Kindern, die in 
diesem Jahr eingeschult werden. Denn das 
ist ein ganz besonderer Tag im Leben der 
Kinder und ebenso der Eltern und Verwand-
ten.  

Um dies zu feiern, laden wir sie herzlich 
zum Schulanfängergottesdienst am 6. Au-
gust um 9.00 Uhr in die Christuskirche ein.  

Die Schulanfänger/-innen werden gesegnet 
und erhalten eine kleine Überraschung. 

! Konfirmandenanmeldung ! 

Wer die Anmeldetermine zum Konfirman-

denunterricht verpasst hat, kann die Anmel-

dung seines Kindes zum Konfirmanden-

unterricht noch nachholen. Bei Frau Pröhl 

können Sie sich bis zu den Sommerferien zu 

den Bürozeiten melden.  
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Termine / Aktuelles  

Aktion „Meine D-Mark für  
meine Kirchengemeinde“ 

Im Laufe der Zeit finden wir immer noch 
Deutsche Mark 
beim Sammeln im 
Klingelbeutel. Wir 
bewahren das Geld 
in einer Zigarren-
kiste  
– unserer DM 
Schatzkiste – auf. 

Geht es Ihnen auch wie vielen Menschen 
in Deutschland, die noch an der Deutschen 
Mark hängen und noch Scheine und Münzen 
in der Schublade verwahren? Und Sie haben 
keine Gelegenheit, DM in Euro umzutau-
schen?  

Dann holen Sie Ihre Schätze aus der  
Schublade und tun Sie Gutes, spenden Sie 
Ihre Deutsche Mark für unsere Allgemeine 
Gemeindearbeit. 

  Werfen Sie das Geld in den Spenden-

kasten im Eingang, geben 
Sie es einer Kirchenvor-
steherin oder einem Kir-
chenvorsteher, Frau Pasto-
rin Bembennek oder der 
Pfarrsekretärin Frau Pröhl. 
Die Aktion geht bis 17. 
Juli 2016. Dann werden 
wir das Geld bei der Lan-
deszentralbank in Hanno-
ver einwechseln. Im 
nächsten Gemeindebrief 
werden wir berichten, wie 
viel zusammengekommen ist. 

 
Von den D-Mark-Spenden werden 
wir die Kinderkirche unterstützen. 
Hier besonders die Anschaffung von 
kindgerechtem Abendmahlsgeschirr. 
 

Vielen Dank sagt Friedhelm Fendler 
 

6. Brass night reloaded  
am Freitag 16.09.2016 in der Kirche 

 

Herzliche Einladung zur Veranstaltung mit dem  
Posaunenchor der St. Marien Kirchengemeinde Isenbüttel.  
 
Das vielfältige Programm ist wieder geprägt von festlicher Mu-
sik,  Filmklassikern und Best of Brass nights. 
 
Ab 18.00 Getränke und Wurst vom Grill, ab 19.00 Konzert!  

Brassnight 2015 
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Start einer neuen Blockflöten-
gruppe 

Kinder, die nach den Sommerferien in die 2. 
oder 3. Klasse gehen, sind herzlich eingela-
den, Blockflöte spielen zu lernen. 

Mit "Flötine" lernen die Kinder spielerisch 
instrumentenspezifische Grundlagen und 
musikalisches Allgemeinwissen bei Frau 
Schineller. 

Am Mittwoch, den 10.8. beginnt der Unter-
richt um 16:45 Uhr im Gemeindehaus der 
Christuskirche. Die Kinder benötigen dazu 
eine Sopranblockflöte, bevorzugt barocke 
Griffweise und die Flötenschule „Flötine“ 
von Almut Werner. Die Kosten für den Un-
terricht betragen pro Monat 15,- EUR. 

Ebenso freuen sich unsere bestehenden 
Flötengruppen über Zuwachs. Am Mittwoch 
um 17:30 Uhr trifft sich der Flötenkreis der 
Erwachsenen. Donnerstags um 16:45 lernen 
Kinder Altblockflöte und ab 17:15 Uhr pro-
ben die fortgeschrittenen „Sopranflöten“. 

Haben Sie eine passende Gruppe für sich 
oder ihr Kind entdeckt? Frau Pröhl nimmt 
Ihre Anmeldung bis zum 5.8. gerne entgegen 
( Tel: 6203). 

Sollten Sie weitere Informationen benöti-
gen, nehmen Sie bitte Kontakt zu Frau Schi-
neller auf (Tel.:673219). 

Wir freuen uns auf regen Zuspruch! 
 
 

Ehrenamtlichentag am 27. August 
in Hannover 

Der Ehrenamtlichentag beginnt um 9:30 Uhr 
mit einer Bibelarbeit des Landesbischofs Ralf 
Meister und endet um 15:30 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst.  

Im Laufe des Tages bietet das Programm 
Vorträge und über 40 Workshops zu vielen 
Themen. Ein großer Markt der Möglichkeiten 
gibt Einblicke in kirchliche Angebote für 
Ehrenamtliche.  

Wer Interesse hat, mit nach Hannover zu 
fahren, meldet sich bitte bis 30.6.2016 bei 
Friedhelm Fendler. Informationen finden Sie 
unter www.EHRENAMTLICHENTAG.de. 
 

Einladung zur Pilgertour für 
Männer im Beruf vom  
23. bis 26. September 2016 

Der Weg geht weiter – und wir bleiben auch 
in diesem Jahr unterwegs!  

Vom 23.-26. September 2016 wollen wir  
die Schlussetappe des Pilgerweges Loccum-
Volkenroda gehen. Wir brechen auf in Heili-
genstadt und gehen von dort über mehrere 
Stationen zum Kloster Volkenroda.  

Eingeladen sind alle, die schon einmal mit 
unterwegs waren ebenso wie neue Pilger, die 
neugierig und bereit sind, sich auf das Erleb-
nis „Pilgern“ einzulassen.  

Zu erleben gibt es Gemeinschaft, Stille, 
Loslassen des Alltags, einen freien Kopf, 
körperliche Anstrengung und geistige Ent-
spannung in wunderschöner Natur.  

Anmeldungen und Nachfragen bitte an 
Pastor Wolfram Bach unter :  

wolfram.bach@evlka.de oder telefonisch 
unter 0171/9360875.  

Interessierte kommen einfach zu dem Vor-
bereitungstreffen am 9. August um 19:30 Uhr 
in das Gemeindezentrum der Christuskirche 
Calberlah. 

Pastor Wolfram Bach 

Termine / Aktuelles  

Flötengruppe spielt in der Kirche 
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Termine / Aktuelles  

Teenie-Freizeit  
vom 17. - 22. Juli 2016 in Cuxhaven 

Abenteuer im Kletterpark, bei der Wattwande-
rung zur Insel Neuwerk, Schiffstour, Erlebnis-
Bad Ahoi, Tunnelrutschen, Schlick- und Krü-
melmonster am Strand, Sonne, Sand, Watt & 
Meer, Schiffe & Sehnsucht! Wir leihen uns vor 
Ort Räder aus! 

Kinder-Abenteuer-Freizeit  
vom 25. - 28. Juli 2016 in Gf-Winkel 

Wir werden eine Zeitreise in das Mittelalter 
unternehmen und in die Welt der Ritter und 
Prinzessinnen eintauchen. Feste feiern, Wett-
kämpfe und Spiele veranstalten. Schätze su-
chen, Drachen  bekämpfen und miteinander  
viel Spaß und Abenteuer haben! 

Dieser Club ist gedacht für Erwachsene im 
Alter von ca. 30 - 60 Jahre aus den Kirchen-
gemeinden Isenbüttel und Calberlah. Ange-
dacht sind 4 - 6 Treffen im Jahr. Jeweils von 
19.30 - 21.00 Uhr. Die weiteren Termine 
und Aktivitäten  bespricht die Gruppe. 

Am Freitag, den 19. August, heißt es 
„Grillen und chillen“ im 
Pfarrgarten in Isenbüttel. 
Wir werfen den Grill an 
und besorgen Getränke. 
Bitte Grillgut/-fleisch und 
evtl. Salate mitbringen! 

Am Freitag, 21. Oktober, 
haben wir unseren Wein- 
und Saftabend im Gemein-
dehaus in Isenbüttel. Wer 
mag, bringt seinen Lieb-
lingswein/Saft mit. Wir 
machen dann eine Art „Weinprobe“! Bitte 
anmelden, damit wir uns darauf mit Käse, 
Brot etc. vorbereiten können. 

Für weitere Infos und Ideen (z. B. gemein-
sames Kochen, Film-Abend etc.) bitte mit 
Diakon Martin Mehrkens, Tel.: 66102 Kon-
takt aufnehmen. 

Einladung zum Ü30-/Ü60-Club 

Es gibt noch freie Plätze! 

Detailliertere Informationen siehe Gemeindebrief März-Mai (Ausgabe 2016/2)  
oder direkt bei Diakon Martin Mehrkens, Tel. 05374/66102 

Drehorgel und Kirche. Dies war das erste 
Mal, dass die Gruppe Culturbalah und die 
Christuskirche zusammen ein Konzert ver-
anstalteten. Doch am Ende waren sich alle 
Besucher einig: Es war ein ungewöhnliches 
Konzerterlebnis. 

Von Fuciks „Einzug 
der Gladiatoren“ über 
Mozarts „Der Vogelfän-
ger“ bis zu Pagoninis 
„Carneval de Venicia“ 
wussten die Musiker zu 
gefallen — solo und als 
Orchester.  

Dafür gab es langan-

haltenden Applaus. 
Begonnen hatte dieser Nachmittag mit 

Kaffee und Kuchen, dem auch kräftig zuge-
sprochen wurde.  

Solche Konzerte sollten wiederholt wer-
den!                                       Manfred Kürpick 

Drehorgelkonzert am 27. Februar 2016 

Gitli-Ingrid und Manfred Glaß, Frauke Glaß-Fricke  
und Armin Zimmermann mit ihren Drehorgeln 
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Werbung unterstützt uns 
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Ab sofort mit unserem neuen Wintergarten  
Familienfeiern bis zu 150 Personen 

Werbung unterstützt uns     



10 

Werbung unterstützt uns 
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Werbung unterstützt uns 



12 

„Hör auf die Stimme!“ Unter diesem The-
ma standen am 3. April die zwei Konfirmati-
onsgottesdienste.  

Insgesamt entschieden sich 28 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden „Ja!“ zu ih-
rem Glauben, zu Gott und zu ihrer Kirche zu 
sagen und wurden somit konfirmiert.  

Mit der Konfirmation sind sie nun unter 
anderem berechtigt in den Belangen der Kir-
chengemeinde mitzuentscheiden und ebenso 
das Patenamt zu übernehmen. Die jungen 
Erwachsenen erhielten nach ihrem Bekennt-
nis den Segen Gottes, der sie auf ihrem  
Lebensweg begleiten wird. 

 
Diakon Mehrkens und Pastorin Bembennek 
feierten mit den Konfirmandinnen und Konfir-
manden und deren Eltern, Verwandten und 
Freunden die lebendigen Gottesdienste, die 
musikalisch durch den Frauenchor, Andreas 
Sass an der Orgel und Tordis und Marnie Hoff-
mann am Klavier und an der Klarinette beglei-
tet wurden. Allen Mitwirkenden dafür noch 
einmal ein herzliches Dankeschön! 
Wir freuen uns mit den frisch Konfirmierten 
und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes rei-
chen und bunten Segen für ihren Lebensweg! 

Pn. Sina Bembennek 

Gemeinde im Bild 

Konfirmation 2016

 

Die Segnung zur Konfirmation  
durch Pastorin Bembennek  

und Diakon Mehrkens 

Gratulation von 
Pastorin/Diakon 

und vom 
Kirchenvorstand
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Gemeinde im Bild 

Konfirmation 2016 

Es wurden konfirmiert durch  
Pastorin Sina Bembennek und  
Diakon Martin Mehrkens ... 
 
am 3. April 2016 um 09:30 Uhr: 
Jan Habermalz, Janna Herter,  
Isabel Kaufmann, Lennart Keil,  
Tom Lövenberg, Cederic Müller,  
Mattea Rudolf, Sönke Schrottke,  
Finn Spieker, Rebecca Stuhlemmer, 
Maximilian Szczesny, Leon Thiele, 
Louisa Weber 
 
am 3. April 2016 um 11:00 Uhr: 
Alica Enes, Melissa Fuchs,  
Christian Görlitz, Maximilian  
Hooge, Ronja Hüser,  
Marlo Niemann-Harms,  
Benedikt Sholdaspajew,  
Linus Silberstein, Adrian Söchting, 
Matia Sprenger, Jan-Malte Sturm,  
Simon Sydow, Karolin Tietge,  
Sharin Vogel, Marah Vogt 

Gratulation von  
Pastorin/Diakon  

und vom  
Kirchenvorstand 

Die Kreuze  
werden von  
Teamern umgehängt 
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Welch ein Jubel in der Christuskirche am 
21. Februar 2016: Posaunen, Orgel, Flöten, 
Frauenchor und weitere über 200 Gottes-
dienstbesucher machten den Ordinationsgot-
tesdienst von Frau Pastorin Bembennek zu 

einem besonderen Festgottesdienst.  
Gemeinde, Gäste und Verwandte waren 

gekommen, um diesen besonderen Tag mit 
ihr zu feiern und ihr die Glückwünsche zur 
Ordination zu übermitteln. Auch die drei 
„Altpastoren“ wünschten ihr Alles Gute für 
die neue Aufgabe. 

Landessuperintendent Rathing predigte zu 
dem – wie er sagte – ambitioniert ausge-
wählten Ordinationsspruch „Gott hat uns 
nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern  
 

der Kraft und der Liebe und der Besonnen-
heit. 2. Timotheus 1,7“.  

Die Assistenten Otte, Wutkewicz, Ricker 
und Dierßen widmeten besondere Bibeltexte 
im Rahmen der Amtshandlung, in der Frau 
Pastorin Bembennek ihr Gelöbnis ablegte 
und für ihr Amt gesegnet wurde. 

Welche Bedeutung die Ordination für die 
Gemeinde hatte, zeigte sich am Stau beim 
Ansturm auf die Kaffeetafel. Die Räumlich-
keiten wurden knapp und so erwies sich der 
Aufbau des Festzeltes mit Heizpilzen aus 
Essenrode als richtig. 

Nun hat Frau Pastorin Bembennek die 
üblichen „100 Tage“ schon wieder hinter 
sich und damit die „Probezeit“ des Probe-
dienstes schon absolviert.  

Und ich darf aus Sicht des Kirchenvor-
standes sagen: Erfolgreich. Frau Pastorin 
Bembennek geht ihre Aufgaben ohne Furcht, 
mit Liebe, Freude und besonnen an. Es bahnt 
sich eine fruchtbare Arbeit in unserer Ge-
meinde an. 

Gottes Segen dafür  
Ihr Friedhelm Fendler 

Gemeinde im Bild 

Die Ordination durch Superintendent Rathing 

Ordinatio n 
Pastorin Bemb ennek

Die neue Pastorin mit drei Alt-Pastoren und dem Kirchenvorstandsvorsitzenden 
von links nach rechts: Pastor Rübel, Friedhelm Fendler, Pastorin Bembennek, 

Pastor Hilleke, Pastor Bach
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Ordinatio n 
Pastorin Bemb ennek 

Pastoren und dem Kirchenvorstandsvorsitzenden - 
von links nach rechts: Pastor Rübel, Friedhelm Fendler, Pastorin Bembennek,  

Pastor Hilleke, Pastor Bach 

Großer Andrang  
an der Kaffeetafel. 
Wie gut, dass ein 
Festzelt (mit  
wärmenden 
Heizpilzen)  
aufgebaut ist. 

Posaune, Chor und Flöte 
geben den festlichen  

Ordinationsgottesdienst 
eine besondere Note. 
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Gemeinde im Bild 

Pfadfinder/-innen des VCPs 
kehren in der Kirche ein 

Kurz vor Ostern fragten Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder des VCP (Verband Christlicher 
Pfadfinder/-innen) in unserer Gemeinde an, 
ob sie eine Nacht in der Kirche übernachten 
dürften. Dies gehört zu der Ausbildung zur 
Gruppenleitung, die jedes Jahr in Gifhorn 
Winkel stattfindet.  

Die Jugendlichen sollen sich selbstständig 
eine Bleibe organisieren und ebenso den 
Weg dorthin. Und so betraten am Mittwoch 
vor Ostern nach einer knapp fünfstündigen 
Wanderung vier Pfadis  erschöpft aber 
glücklich den Kirchhof.  

Nach einem mitgebrachten Abendbrot 
schlugen sie ihr Nachtquartier im Spielkreis-
raum auf. Am nächsten Morgen verließen 
die Pfadis wieder zu Fuß unsere Gemeinde, 
nachdem sie noch einmal ordentlich durch-
gefegt hatten.  

Zum Abschied wünschten wir einander 
Gottes Segen und „Gut Pfad“! Eine schöne 
Erfahrung für beide Seiten - das war be-
stimmt nicht das letzte Mal, dass Pfadfinder/
-innen in unserer Gemeinde zu Besuch wa-
ren.  

Pn. Sina Bembennek 

Freiluftgottesdienst auf dem 
Dorfplatz am 1. Mai 

Die Sonne strahlte, als es anlässlich des Auf-
stellens des Maibaums viele auf den Dorf-
platz zog.  

Bevor der Maibaum jedoch durch die 
Feuerwehr aufgestellt wurde, feierten etwa 
150 Calberlaher und Auswärtige mit musika-
lischer Begleitung des Posaunenchores aus 

Ribbesbüttel und Rötgesbüttel Gottesdienst.  
Thematisch ging es um den Ausgleich 

zwischen Anspannung und Entspannung im 
Leben, Arbeit und Freizeit, Schaffen und 
Ruhen. Das Thema lag auf der Hand, denn 
neben der Maifeier, an der der Mai und die 
wunderbare  Schöpfung besungen werden, 
wurde dem Tag der Arbeit und dem Sonntag 
Rogate (dem „Gebetssonntag“) gedacht. 

Nach dem beschwingten Gottesdienst und 
dem Aufstellen des Maibaums blieben viele 
bei schönstem Wetter für eine Bratwurst und 
ein Getränk beisammen. Die Siedlersterne 
trugen mit ihrem Tanz und der DJ mit Musik 
zur Unterhaltung bei.  

Herzlichen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben, dass der 1.Mai ein solch schö-
ner und feierlicher Sonntag wurde!  

 
Pn. Sina Bembennek 

Pfadis werden neue Gruppenleiter/-innen:  
Amy aus Wolfenbüttel, Insa aus Bückeburg,  

Max aus Braunschweig und Jonas aus Springe 

Sonnenschein und viele Besucher beim  
Gottesdienst auf dem Dorfplatz 
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Gemeinde im Bild 

 

Schulgottesdienst  
am 14.04 2016 

Was für ein fröhliches Singen und 
Klatschen drang aus der Kirche, als 
alle Kinder und Lehrer/-innen unserer 
Grundschule den Ostergottesdienst 
feierten.  

Pastorin Bembennek erzählte die 
Ostergeschichte eindrucksvoll anhand 
eines Baumes, der im Laufe der Ge-
schichte immer mehr Blüten und Blät-
ter hervorbrachte und zum Leben er-
weckte. Sie hatte sogar für jede Klasse 
einen eigenen kleinen Baum vorberei-
tet. 

Ein blankes Holzkreuz, nur mit Draht 
umwickelt, wurde während des Gottes-
dienstes von den Kindern mit den von 

ihnen mitgebrachten Blumen bunt ge-
schmückt. 

Zur Gitarre und Orgel haben wir viele 
Lieder gesungen. Aber zum   
–HE YANGA– gab es kein Halten mehr. 
Alle machten während des Singens Bewe-
gungen in Form eines Kreuzes. Welch ein 
schönes Bild. 

Zum Ende des Gottesdienstes trugen 
einige Kinder der 4. Klassen die Fürbitten 
vor und alle gingen fröhlich HE YANGA 
summend und beschwingt wieder zur  
Schule. 

Es war ein gelungener Abschluss der Oster-
zeit. Ich freue mich schon auf den nächsten 
Schulgottesdienst. 

Heike Murr 

 

 

Aus einem schlichten Holzkreuz 
wird ein „Blumenkreuz“ 

Fröhliches Singen beim –HE YANGA- 

Kinder der 4ten Klasse mit  
Pastorin Bembennek bei der Fürbitte 
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Kinderseite 
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Seniorengeburtstage 

Wir gratulieren sehr herzlich: 

 
01.06.1930  Johannes Simon 
02.06.1942  Ursula Orlowski 
02.06.1943  Gabriele Schulze 
04.06.1938  Otto Klatt 
04.06.1939  Giesela Czesnat 
05.06.1934  Heinz Mahlmann 
06.06.1937  Gisela Witte, Allerb. 
07.06.1939  Rudolf Badke 
08.06.1936  Wilhelm Geißler 
08.06.1936  Ellen Tietge, Allerb. 
08.06.1942  Erika Padschewa 
12.06.1934  Waldemar Schock 
12.06.1938  Sabine Schulz 
12.06.1946  Ingelore Ottorowski 
13.06.1936  Hartmut Jäkel 
14.06.1944  Lisa Ahrens 
14.06.1945  Waltraut Hoch, Allerb. 
15.06.1938  Charlotte Pause 
16.06.1936  Gerda Erhardt 
16.06.1939  Hildegard Fuchs 
18.06.1928  Ursula Stenzel 
18.06.1941  Günter Karwehl 
20.06.1934  Waltraud Meineke, Allerb. 
22.06.1935 Irmgard Papenfuß, Isenb. 
22.06.1937  Hildegard Hinni 
22.06.1940  Hanna Hölter, Allerb. 
22.06.1946  Lieselotte Bensch 
23.06.1929  Daniel Hahn 
24.06.1941  Rudolf Ahrens 
28.06.1935  Horst Hernier 
30.06.1940  Marlies Oppe 
 
01.07.1940  Gerhard Gilge 
01.07.1940  Horst Salge 
02.07.1936  Herbert Thies 
03.07.1942  Erich Schneider 
04.07.1936  Edith Schachtschneider 
05.07.1930  Helga Wendt 
06.07.1940  Helmut Engelen 
08.07.1946  Edeltraut Badke 
14.07.1930  Ewald Hintz 
16.07.1931  Wilfrid Mund 

16.07.1945  Monika Krüger, Edesb. 
17.07.1941  Hella Baars 
18.07.1937  Gustav Padschewa 
18.07.1944  Helga Meier Allerb. 
19.07.1936  Elfi Ludewig, Allerb. 
20.07.1936  Waltraud Beith 
20.07.1943  Kurt Heise, Allerb. 
20.07.1943  Hildegard Kola 
21.07.1926  Hans Gerhard Knigge 
21.07.1941  Brigitte Nagel 
22.07.1930  Wilhelm Tietge 
22.07.1940  Ingrid Gutowski 
22.07.1945  Klaus-Dieter Keunecke 
23.07.1940  Erna Pfaff 
23.07.1941  Hans-Jürgen Draeger 
23.07.1943  Alfred Zellmer 
24.07.1929  Erika Gomolla, Allerb. 
24.07.1937  Erna Hooge 
24.07.1938  Ursula Hernier 
28.07.1930  Renate Mahnke 
30.07.1938  Günther Pahlmann 
31.07.1933  Wilhelmine Schneider, Allerb. 
 
02.08.1928  Hilde Welke, Allerb. 
02.08.1939  Annedore Knoop 
02.08.1940  Gertraut Neuschrank, Allerb. 
03.08.1930  Willi Peters, Isenb. 
03.08.1934  Wolfgang Bodner 
04.08.1934  Hildegard Soltau 
04.08.1939  Wolfgang Busse 
06.08.1936  Eva Nötzold 
06.08.1937  Karl-Heinz Brennecke 
07.08.1925  Marta Rissling 
10.08.1927  Meta Holota 
10.08.1934  Waltraut Duwe 
10.08.1943  Elli Möller 
11.08.1930  Charlotte Brandes, Isenb. 
12.08.1932  Michael Bukmaier 
12.08.1946  Herta Sikorski, Edesb. 
13.08.1937  Ilse Anys 
13.08.1942  Marlis Salge 
14.08.1927  Elfriede Helms 
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14.08.1938  Hermann Söchting 
16.08.1933  Ulrich Nehmke, Edesb. 
17.08.1941  Rudolf Knodel 
18.08.1937  Barbara Kronhart 
18.08.1942  Manfred Claus 
18.08.1945  Gisela Gilge 
19.08.1938  Hanna Ludwig, Allerb. 
19.08.1939  Margret Sprenger 
19.08.1940  Irmgard Seipolt 
21.08.1938  Herta Sauer 
22.08.1931  Maria Kahl, Edesb. 
23.08.1934  Horst Pohlmann 
24.08.1941  Hans Dieter Kurth 
24.08.1944  Annelies Loreth 
25.08.1926  Herbert Franke 

25.08.1935  Maria Maiwald 
25.08.1938  Alwina Lippert 
27.08.1938  Helmut Schulz 
27.08.1942  Elke Zimmermann 
27.08.1945  Wilfried Tinnemeyer 
28.08.1939  Gerda Otte 
29.08.1937  Rolf Wallerath 
 

Anmerkung der Redaktion: In unserem Gemeinde-
brief werden bei Geburtstagen, Taufen, Trauungen, 
Hochzeiten und Beerdigungen persönliche Daten 
veröffentlicht. Falls Sie dieses nicht wünschen, 
teilen Sie es uns bitte mit. 

Seniorengeburtstage 

Kinderkirche 
Die nächsten Treffen sind jeweils am Freitag, den  

 10. Juni 

 12. August 
 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder von 5-11 Jahre. Wir treffen uns in der Zeit von 15.00 - 
17.00 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. 

 
Wir hören eine biblische Geschichte, singen Lieder, basteln und malen dazu. Die Vorberei-
tung und das Erleben mit Euch bereitet uns immer viel Freude und Spaß. Wir würden uns 
freuen, wenn viele von euch kommen würden. 
 Auf euren Besuch freuen sich  

Diakonin Ortrun Vossen-Hengstmann und Heike Murr 

Im Juli findet wegen der Ferien keine Kinderkirche statt. Wir 
wünschen allen Kindern eine gesegnete Ferienzeit und viel 
Spaß bei allem, was sie unternehmen werden.  

Die nächsten Termine 

Besuchsdienstkreis 
09.08.16 um 16:00 Uhr Gruppentreffen 
16.08.16 um 14:30 Uhr Geburtstagskaffeetrinken 

Gesprächskreis 14.06.16 um 19:30 Uhr 
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Gruppen und Kreise 

Unser Gemeindeleben spiegelt sich in den Gruppen und Kreisen wider, in denen wir 
“Gemeinde leben”. Warum machen Sie nicht einfach mit? 

Sie sind herzlich eingeladen ... 

zum am Infos gibt es bei 

Bastelkreis Nächsten Termin bitte erfragen 
Gisela Pehlke 
05374 / 66805 

Besuchsdienst-kreis Einmal im Quartal 
Gisela Kunkel 
05374 / 4934 

Bibelkreis 
14-tägig 

Mittwochs 17:00 Uhr 

Infos gibt es bei Ortrun  
Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 

Flötenkreis 
für Erwachsene 

Mittwochs um 17:30 Uhr 
Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Flötenkreis 
für Kinder 

Mittwochs 16:45 
Donnerstags 16:30 und 17:15 Uhr 

Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Frauenchor Montags um 19:30 Uhr 
Sigrid Hilleke 
05374 / 917752 

Frauenkreis 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  

um 19:00 Uhr 
Susanne Winter 
05374 / 3347 

Gesprächskreis Ca. 1x im Monat nach Absprache 
Pn. Sina Bembennek 
05374 / 6203 

Kinderkirche Monatlich Freitags von 15-17 Uhr 

Ortrun Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 
Heike Murr 
05374 / 66881 

Schaukasten-gruppe Mittwochs um 09:00 
Elke Bachmann 
05374 / 5939 

Seniorenkreis Mittwochs um 14:30 Uhr 

Sabine Dempewulf 
05374 / 2896 
Petra Zimmermann 
05374 / 3728 

Spielkreis für Kinder 
im Alter 

von 1-3 Jahren 
Mittwochs 9:45 - 11:15 Uhr 

Mandy Korn 
0173 / 6608851 

Für junge Eltern besteht die Möglichkeit, einen selbstorganisierten Spielkreis zu gründen. Der 
Raum steht zurzeit vormittags an allen Wochentagen außer Mittwochs zur Verfügung! 

http://kirche-calberlah.de/christus-kirchengemeinde-calberlah/gruppen/besuchsdienstkreis
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Unsere Gottesdienste 

Hinweis: 
Die nächsten Taufgottesdienste finden statt am 18. Juni um 11 Uhr und am 23. Juli um 
14.00 Uhr in der alten Kapelle. Wer sich in einem besonderen Rahmen taufen lassen will, 
kann dies bei einem Tauffest der Kirchengemeinde Isenbüttel am Sonntag, 7. August um 14 
Uhr am Tankumsee tun. Pastorin Bembennek würde sich dazu beim Gottesdienst beteiligen 
und die Täuflinge aus Calberlah taufen. Weitere Tauftermine an einem Samstag in der Alten 
Kapelle oder sonntags im Gottesdienst können Sie gern mit Pastorin Bembennek vereinba-
ren (Kontaktdaten siehe Rückseite des Gemeindebriefes). 

Sonntag im 
Kirchenjahr 

Datum Uhrzeit Art des Gottesdienstes Prediger/in 

  Juni 2016     

2. So. n. 
Trinitatis 

05.06.16 10:00 Gottesdienst Pastorin Bembennek 

3. So. n. 
Trinitatis 

12.06.16 10:00 
Abendmahlsgottesdienst mit 
Kirchenkaffee 

Pastorin Bembennek 

- 17.06.16 9:00 Schulentlassungsgottesdienst Pastorin Bembennek 

4. So. n. 
Trinitatis 

19.06.16 10:00 Gottesdienst Pastorin Bembennek 

5. So. n. 
Trinitatis 

26.06.16 10:00 Gottesdienst 
Diakonin Vossen-
Hengstmann 

  Juli 2016     

6. So. n. 
Trinitatis 

03.07.16 10:00 
Sommerkirche in Essenrode 
(kein GD in Calberlah) 

Pastoren aus der Region 

7. So. n. 
Trinitatis 

10.07.16 10:00 
Sommerkirche in Meine 
(kein GD in Calberlah) 

Pastoren aus der Region 

8. So. n. 
Trinitatis 

17.07.16 10:00 
Sommerkirche in Isenbüttel 
(kein GD in Calberlah) 

Pastoren aus der Region 

9. So. n. 
Trinitatis 

24.07.16 10:00 Sommerkirche in Calberlah Pastorin Bembennek 

10. So. n. 
Trinitatis 

31.07.16 10:00 Gottesdienst Pastorin Bembennek 

  August 2016     

- 06.08.16 9:00 Schulanfängergottesdienst Pastorin Bembennek 

11. So. n. 
Trinitatis 

07.08.16 10:00 Abendmahlsgottesdienst Pastorin Bembennek 

12. So. n. 
Trinitatis 

14.08.16 10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee Pastorin Bembennek 

13. So. n. 
Trinitatis 

21.08.16 10:00 Gottesdienst Pastorin Bembennek 

14. So. n. 
Trinitatis 

28.08.16 10:00 Gottesdienst Lektorin Otte 
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Es verstarben und wurden beerdigt am: 

23.02.2016 Edith Stahl, geb. Götez im Alter von 82 Jahren in 
Allerbüttel 

03.03.2016 Martin Strohmaier im Alter von 48 Jahren 

18.03.2016 Jennifer Küster, geb. Gunesch im Alter von 32 Jahren 

30.03.2016 Friedrich Lippert im Alter von 80 Jahren 

07.04.2016 Heinz Märtens im Alter von 74 Jahren in Allerbüttel 

14.04.2016 Winfried Lohse im Alter von 53 Jahren 

22.04.2016 Helene Pflüger, geb. Stielow im Alter von 93 Jahren 
in Allerbüttel 

Getauft wurden am: 

02.04.2016 Jan-Malte Sturm 

21.05.2016 Mia Sophie Habelsberger 

Freud und Leid 

Herr, du erforschest mich und kennest mich. Von allen Seiten umgibst 
du mich und hältst deine Hand über mir.  
(Psalm 139,1.5) 

Getraut wurden am: 
 

06.05.2016 Janina Kosfeld und Kevin Kosfeld-Krämer 

13.05.2016 Sonja-Carola Arnold-Sommer und Eduard Arnold 



 Impressum 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Calberlah, Mittelstr. 15, 38547 Calberlah/ Kirchenvorstand 
und Pfarramt; Redaktion: Pn. Sina Bembennek (verantw.), Friedhelm Fendler, Manfred Kürpick. 
Bankverbindung: KKA Gifhorn, IBAN: DE88|2695|1311|0011|0000|49, BIC: NOLADE21GFW  
bei Sparkasse GF-WOB, Verwendungszweck: KG Calberlah 
Auflage: 2000  Der nächste Gemeindebrief erscheint am 26. August 2016. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter Kirche-Calberlah.de und auf der Seite des Kirchenkreises Gif-
horn unter Kirche-Gifhorn.de.   
Email an nachricht@kirche-calberlah.de 

  

Friedhelm Fendler (Vorsitzender) 
Berliner Str. 58 
38547 Calberlah 
05374 / 2166 
Friedhelm.Fendler@kirche-calberlah.de 

  

Pn. Sina Bembennek (stellv. Vorsitzende) 
Mittelstraße 15 
38547 Calberlah 
05374 / 6203 
Sina.Bembennek@evlka.de 

  

Manfred Kürpick 
Rosenweg 4 
38547 Calberlah 
05374 / 9184109 

  

Thomas Mudra-Bebnowski 
Zu den Höfen 9 
38547 Edesbüttel 
05374 / 672 077 

  

Andreas Nagel 
Sonnenweg 13 
38518 Gifhorn 
05371 / 619 303 

  

Susanne Otte 
Am Steinkamp 2 
38547 Calberlah 
05374 / 3441 

  

Brigitta Plagge 
Berliner Straße 4 
38547 Calberlah 
05374 / 1594 

  

Jeanin Tomala 
Am Maatengraben 7 
38547 Allerbüttel 
05374 / 6170 

  

Ernst Zimmermann 
Görlitzer Str. 10  
38547 Calberlah 
05374 / 3728 

  

Heike Hoffmann (Ersatz-Kirchenvorsteherin) 
Bahnhofstr. 19 
38547 Calberlah 
05374 / 974 587 

 Kirchenvorstand 

  Ansprechpartner in der Gemeinde 

Pastorin Sina Bembennek 
Sina.Bembennek@evlka.de 

Tel. :  05374 / 62 03 
Fax :  05374 / 62 25 

Dienstag und Donnerstag 9:00 – 11:00 
Uhr und nach tel. Vereinbarung.  
Montags ist das Pfarramt geschlossen! 

Diakon Martin Mehrkens 
Martin.Mehrkens@evlka.de 

Tel. : 05374 / 66102 
          05374 /6024122 (priv.) 

 

Diakonin Ortrun Vossen-
Hengstmann 

Tel. : 05374 / 33 34  

Pfarrsekretärin Silke Pröhl 
sekretaerin@kirche-calberlah.de 

Tel. : 05374 / 62 03 
Dienstag        9:00 – 10:30 Uhr 
Donnerstag  15:30 – 17:30 Uhr  

Küsterin Gisela Pehlke Tel. : 05374 / 6 68 05   

Diakoniestation Isenbüttel Tel. : 05374 / 93 17 65 
Montag bis Freitag 
9:00 – 12:00 Uhr 

Diakoniestation Meine 
Tel. : 05304 / 9 00 90  
oder  9 00 91 

Montag bis Freitag 
9:00 – 12:00 Uhr 

Telefonseelsorge Tel. : 0800 / 111 0 111 oder 111 0 222 

Hinweis: 
Vom 30.6. bis 23.7. ist das 
Pfarrbüro geschlossen! 


